
unsER angEBot

Niemand kann alles. Jeder kann etwas. 
Alle werden gebraucht und niemand wird ausgeschlossen. 

Diesem Leitbild einer inklusiven Gesellschaft kommen wir 
näher, wenn mehr junge Menschen mit Lernschwierigkeiten 
und Behinderungen der Einstieg in das Erwerbsleben gelingt 
und sie dadurch ihnen Lebensunterhalt durch Arbeit sichern 
können. Unser Fortbildungsangebot will hierzu einen Beitrag 
leisten und 

• vermittelt die fachlichen Grundlagen und das metho-
dische Handwerkszeug, um junge Menschen mit Lern-
schwierigkeiten und Behinderungen auf ihrem Weg in 
betriebliche Ausbildungs- und sozialversicherungspfl ich-
tige Beschäftigungsverhältnisse zu unterstützen 

• bietet ein Forum für den themenzentrierten Fachaus-
tausch zwischen betrieblichen Anleiter/innen, Lehrer/
innen,  Sozialpädagog/innen

•  hilft bei der Anbahnung von Kooperationsbeziehungen 
zwischen Schulen, Betrieben und freien Bildungsträgern 

•  ist Bestandteil eines betrieblichen Lernwegemodells, 
das im Verbundprojekt „EUTOKIA - Der gute Ort“ von 
Gegenbauer Property Services GmbH, der Konrad-Zuse-
Schule und BIS e.V. entwickelt und erprobt wird

•  umfasst 126 Unterrichteinheiten (UE) à 45 Minuten, die 
auf 19 Seminartage verteilt sind 

• entspricht den Inhalten des „Rahmencurriculums für 
eine rehabilitationspädagogische Zusatzausbildung für 
Ausbilderinnen und Ausbilder“ des Bundesinstituts für 
Berufsbildung vom 22.06.2012

Das Projekt „Eutokia“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „XENOS - 
Integration und Vielfalt“ gefördert durch das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds 

BIS Netzwerk für betriebliche Integration und 
Sozialforschung e. V.

Winterfeldtstr. 25, 10781 Berlin
Telefon: (0 30) 21 96 58 64
Telefax: (0 30) 21 96 58 69

 info@bisev-berlin.de
www.bisev-berlin.de
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Bis e.V.

PassgEnau 
beraten, begleiten 
und qualifizieren

Eine Fortbildung für betriebliche 
Anleiter/innen, Lehrer/innen, 

Sozialpädagog/innen zur 
betrieblichen Integration von 

Menschen mit Lernschwierigkeiten 
und Behinderungen

Vorstand: Joachim Radatz • Martina Bausch 
     Gabriele Humpert-Plückhahn
Vereinsregister: Amtsgericht Charlottenburg
                 VR 28844 B
Bankverbindung: Volksbank Berlin
IBAN: DE77 1009 00002212 2240 09

WEitERE inFoRmationEn und anmEldung

Wenn Sie sich für unser Angebot interessieren und am Mo-
dellkurs teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte 
bei uns.

Ihre Ansprechpartner sind: 

Birgit Wilhein und Joachim Radatz
Tel.: 030 – 21 96 58 64
Fax: 030 – 21 96 58 69

E-Mail: joachim.radatz@bisev-berlin.de



EinstiEgsmodul (4 UE)
•  Kennenlernen der Teilnehmenden
•  Lehrgangsinhalte vorstellen
•  Schwerpunkte setzen 

Modul 1 (20 uE)
Betriebliche Anforderungen gestalten und individuelle 
Fähigkeiten verbessern 
• Arbeitsabläufe analysieren und visualisieren
• Arbeitsinhalte und Umgebungseinflüsse gestalten
• Individuelle Passungsverhältnisse ermitteln und 

darstellen

Modul 2 (20 uE)
Behindert sein, behindert werden – persönliche Erfah-
rungen und wissenschaftliche Betrachtungsweisen
• Die Internationale Klassifikation der Funktions-

fähigkeit, Behinderung und Gesundheit (ICF) als 
Orientierungshilfe

• Sozialrechtliche Definitionen von Behinderung
• Erfahrungen von Arbeitnehmer/innen mit einer 

Behinderung 

Modul 3 (8 uE)
Selbstverständnis und Rolle im Arbeitsalltag 
• Persönliche Vorstellungen und soziale Erwartungen 

im Kontext von Arbeitsorganisationen 
• Rollenkonflikte und deren Bearbeitung 
• Umsetzung der UN Behindertenrechtskonvention  

inhaltE

Modul 4 (8 uE)
Berufliche Bildungs- und Beratungsangebote für junge 
Menschen mit Behinderungen 
• Rechtsgrundlagen, Zugangsvoraussetzungen und 

konzeptionelle Vorgaben 
•  Ansätze und Ergebnisse von Berliner 

Modellprojekten 
• Persönliches Budget als neue Möglichkeit

Modul 5 (6 uE)
Persönliche Zukunftsplanung 
•  Hintergründe und Planungsschritte
•  Arbeiten mit Unterstützerkreisen 
•  Anwendungsbeispiele und Einsatzmöglichkeiten

Modul 6 (8 uE)
Diagnostischer Dialog 
•  Grundlagen der personenzentrierten 

Gesprächsführung
•  Bedeutung von Selbst- und Fremdeinschätzung im 

betrieblichen Integrationsprozess 

Modul 7 (6 uE)
Geeignete betriebliche Qualifizierungsplätze finden
•  Akquisitionsgespräche vorbereiten 
•  Umgang mit Leistungseinschränkungen und Ver-

haltensproblemen von Berufseinsteiger/innen  

Modul 8 (6 uE)
Finanzielle Hilfen für Arbeitgeber 
• Klärung individueller Leistungsvoraussetzungen 
• Antragswege und Antragstellung

Modul 9 (8 uE)
Individuelle Lernhilfen im Betrieb
• Individuelle Hilfen planen und umsetzen 
• Lernergebnisse ermitteln und bewerten 

Modul 10 (6 uE)
Zwischenauswertung und Planung der 
Vertiefungsmodule
• Offene Fragen ermitteln  
• Vertiefungsmodule beschreiben und angestrebte 

Lernergebnisse formulieren 

Modul 11 (8 uE)
• Vertiefungsmodul 1

Modul 12 (8 uE)
• Vertiefungsmodul 2

Modul 13 (8 uE)
• Vertiefungsmodul 3

Modul 14 (2 uE)
• Abschlussauswertung und Übergabe der 

Zertifikate


